
der Stadt Wangen im Allgäu
für die Ortschaft

Schomburg
Jahrgang 2023 Freitag, den 30. Juni 2023 Nummer 26

 

 

 

    

   26. Juli 2023  Kasperletheater im Kindergarten St. Raphael  ab 4 Jahre 

   27. Juli 2023  Kasperletheater im Kindergarten St. Raphael  ab 4 Jahre 

   27. Juli 2023    Aktionsnachmittag mit Hunden Marina Wedlich  4 - 8 Jahre 

   27. Juli 2023  Klettern am neuen DAV Turm in Wangen   ab 6 Jahre 

   27. Juli 2023  Armbänder knüpfen mit Paracord    6 - 10 Jahre 

   28. Juli 2023  Flohmarkt vor dem Kiga / Bewirtung durch Dorfstüble  

   28. Juli 2023  Naturcamp auf dem Kompass Gelände mit Michi ab 12 Jahre  

   01. August 2023  Argentour und Grillen mit Michael Hofmann   ab 6 Jahre 

   01. August 2023  Reiter Rallye auf dem Pferdehof Möhrle  ab 8 Jahre 

   01. August 2023  Spielenachmittag in Primisweiler   4 – 6 Jahre 

   02. August 2023  Kindertheater Haslach – einmal Schauspieler sein ab 6 Jahre    

   02. August 2023  Mountainbike Tour mit Joe und Jarno   7 – 10  Jahre 

   03. August 2023  Kochen im Gasthaus Kleber in Haslach 5 – 12 Jahre 

  04. August 2023  Der Wald unter der Lupe – Michael Hofmann ab 6 Jahre    

  05. August 2023  Werken in der Schreinerei Müller  6 – 12 Jahre 

  07. August 2023  Freilichtkino mit dem MV Haslach – Familien Aktion 

  08. August 2023  Alpaka Tour mit Maria Bopp   ab 6 Jahre 

  08. August 2023  Erlebnis „Bienen“ in Haslach     4 - 6 Jahre 

  09. August 2023  Kinderturnen in Haslach mit Bianca     3 - 4 Jahre 

  12. August 2023  Unterwegs mit der Rettungshunde Staffel  ab 6 Jahre 

  16. August 2023  Kinderturnen in Haslach mit Bianca    5 - 6 Jahre 

  16. August 2023  Kinoabend Landjugend Primisweiler / Gemeindehaus  ab 7 Jahre 

  25. August 2023  „Bätsch nass“ – zu Besuch bei der Feuerwehr Schomburg 6-12 

  30. August 2023  Beauty Nachmittag im Kindergarten     ab 6 Jahre 

  30. August 2023  Erste Hilfe Kurs für Kinder und Kuscheltier Krankenhaus 6-12 

  31. August 2023   Alpaka Tour mit Maria Bopp   ab 6 Jahre 

  31. August 2023  Aktionsnachmittag mit Hunden Marina Wedlich  4 - 8 Jahre 

  02. September 2023 Fußball Spaß am Vormittag in Haslach 4 – 10 Jahre 

  05. September 2023 Kinder Yoga mit Manuela Wipper 3 – 4 Jahre 

  05. September 2023 Kinder Yoga mit Manuela Wipper 5 – 6 Jahre 

  07. September 2023 Aktionsvormittag bei der Firma NOCH in Wangen 6 - 9 Jahre 

  07. September 2023   Nachtwanderung   7 – 14 Jahre 

  08. September 2023 Aktionsvormittag bei der Firma NOCH in Wangen ab 10 Jahre 

  07. September 2023 Badminton in der Turnhalle Primisweiler   6 - 10 Jahre  
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BEKANNTMACHUNGEN  
DER ORTSCHAFT

Ortsverwaltung geschlossen 
Am Dienstag, dem 04.07.2023 bleibt die Ortsverwaltung 

Schomburg wegen einer internen Veranstaltung geschlossen! 
Wir bitten um Beachtung!

 

Verkehrsbeeinträchtigungen im  
Hopfenweg in Haslach 
ab dem 03.07.2023 rechnen wir mit den diesjährigen  
Straßen-Instandsetzungsarbeiten im Hopfenweg 
- Wir bitten die Anwohner um Beachtung - 

FUNDBÜRO 
Folgende Fundstücke wurden gefunden und bei der Ortsver-
waltung abgegeben: 
-  1 einzelner Schlüssel (klein, Abus), vor der Turnhalle Primis-

weiler 
-  1 BKS-Schlüssel mit Schwäbischer Zeitung Anhänger grau, 

Spielplatz Kühlaustr. 
- 1 kleiner Schlüssel mit rotem Kunstoff und Kymco Band 
-  braune Kindermütze mit Tieraufdruck, gefunden am Kreisver-

kehr 
- brauner Lederhandschuh, gefunden in der Kühlaustr., Primisw. 
-  silbernes, schweres Taschenmesser, gefunden am Blausee 

Halbinsel 
- InEar Kopfhörer schwarz 
-  Kindermütze, grün/beige gemustert mit Ohrenklappen, gef. 

am Rathaus 
- feine goldene Halskette, gef. an der Bushaltestelle Hiltensweiler 
- 1 Kinderhandschuh, Marke Stihl, gef. am Rathaus 
- 1 Kabel mit Klinkenstecker, gef. am Rathaus 
- 1 Wickeltasche aus geblümtem Stoff, liegengeb. Primisw. Fest 
- 1 Stirnlampe, gef. Sattlersteige Richt. Litzelmannshof
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken 
Freitag, 30. Juni 2023: 
Staufen-Apotheke, Martinstorplatz 4, 
Wangen, Tel: (07522) 6585 
  
Samstag, 01. Juli 2023: 
Löwen-Apotheke, Meminger Sr. 2, 
Leutkirch, Tel: (07561) 72667 
  
Sonntag, 02. Juli 2023: 
Marien-Apotheke. Schloßstr. 5, 
Bad Wurzach, Tel: (07564) 935403 
  
Montag, 03. Juli 2023: 
Marien-Apotheke, Bodenseestr. 5, 
Wangen, Tel: (07528) 6919 
  
Dienstag, 04. Juli 2023: 
Antonius-Apotheke, Marktstr. 8, 
Bad Wurzach, Tel: (07564) 91237 
  
Mittwoch, 05. Juli 2023: 
Engel-Apotheke, Gegenbauerstr. 21, 
Wangen, Tel: (07522) 912392 
  
Donnerstag, 06. Juli 2023: 
Kur-Apotheke, Emmelhofer Str. 2, 
Kißlegg, Tel: (07563) 1450 
  
Freitag, 07. Juli 2023: 
Stadt-Apotheke, Espantorstr. 1, 
Isny, Tel: (07562) 8524 
  
Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag 
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Bild: factum.adp in: Pfarrbriefservice.de 
MINISTRANTEN-AUFNAHMEFEIER 

am So. 2. Juli um 10.30 Uhr 
in der Haslacher Kirche. 

In die Haslacher Ministrantengruppe 

 werden aufgenommen: 

Linus Hutter, Fabian Hepperle, Franziska Steger, Frederik 
Graf, Elias Nießen und Lukas Müller. 

Der Gottesdienst wird von den Ministranten mitgestaltet! 

Herzliche Einladung mitzufeiern! 
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DORFLÄDEN SCHOMBURG

Die Dorfläden Schomburg eG lädt Jung und Alt ein zum 
LÄDELESLAUF 2023 
Sa., 8. Juli 
Start: 10 Uhr 
in Haslach und Niederwangen 
Ziel: Primisweiler 
Shuttlebus der Firma Sohler 
von Primisweiler Bushaltestelle Kirche 
-> Niederwangen: 9:20 Uhr 
-> Haslach: 9:30 Uhr 
zurück von Primisweiler Laden ca 14/14.30 Uhr 
Voranmeldung in beiden Läden 
Startgeld 3 €, unter 14 Jahren frei 
Unterhaltung MK Primisweiler (kl. Besetzung) 
Jubiläumshock mit Bewirtung am Zieleinlauf 
Getränke, Grill, Kaffee und Kuchen 
WANDERPOKAL für die größte Gruppe 
PREISE für jüngster/ältester/schnellster Läufer 
Mitmachen - Die Dorfläden unterstützen! 
Wir wünschen jetzt schon viel Vergnügen. 
Anmeldeformulare liegen in den Läden
 

ZWECKVERBAND 
 WASSERVERSORGUNGSGRUPPE

NEURAVENSBURG

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung: 
Telefon 07528 / 920-906

ZWECKVERBAND 
 HASLACH

WASSERVERSORGUNG

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung: 
Telefon 0800 / 3003999

VEREINSNACHRICHTEN 
AUS DER ORTSCHAFT

MUSIKKAPELLE HASLACH

Frühschoppen der Musikkapelle Haslach e. V.  
Wir möchten uns ganz herzlich bei den zahlreichen Besuchern 
unseres Frühschoppens am vergangenen Sonntag bedanken. 
Es war uns eine Freude für Sie zu spielen und Sie zu bewirten.  
Außerdem möchten wir nochmals auf unser Straßenfest am  
05. August aufmerksam machen. Für unseren Flohmarkt und 
den Selfmade-Market sind noch Plätze frei. Wir freuen uns auf 
weitere Anmeldungen.  
Ihre Musikkapelle Haslach e. V. 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Kirchenchor Roggenzell 
Benefizkonzert 
Am Sonntag, 09. Juli, 19 Uhr 
Kirche St. Gallus Roggenzell 
Kirchenchor Roggenzell 
Mitwirkende: Kirchenchor Roggenzell, junges Bläserensemble 
der Musikkapelle Roggenzell, Sorry Corrs 
Der Kirchenchor gestaltet mit Gästen ein abwechslungsrei-
ches Programm. 
Der Eintritt ist frei. 
Spenden kommen der Anschaffung einer neuen Glocke der Kir-
che St. Gallus in Roggenzell zugute.
 
Burg- und Heimatverein Neuravensburg e.V. 
Vollmondgeschichten auf der Burg Neuravensburg. 
Kommt wir erzählen Euch Geschichten. 
Birgitta Haug und Ulrich Speer laden Euch, ein zu den tradi-
tionellen Vollmondgeschichten auf dem Burgfried in Neura-
vensburg. Wir erzählen Geschichten von der Weisheit, damit 
meinen wir sowohl die Weisheit des Klugen, wie auch die Weis-
heit des „Dummen“. 
Geschichten vom Leben und seinen Herausforderungen. Wie 
immer, ist dieser Abend humorvoll, inspirierend und motivie-
rend. 
Wir freuen uns auf Euch 
Sonntag, 02.07. um 20 Uhr, auf dem Burgfried Neuravensburg. 
Parkmöglichkeiten sind am Böckeler Stadl, Bodenseestraße 64 
Bitte folgen Sie vom Parkplatz dem Fußweg zur Burg, Aufstieg 
am Rathaus 
Bei schlechtem Wetter weichen wir aus und sind im Böckeler 
Stadl, Bodenseestraße 64 
Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem Burg- und Hei-
matverein Neuravensburg e.V.
 
BürgerEnergiegenossenschaft  
Region Wangen im Allgäu e.G. 
Laufende Projekte halten BEG in Atem 
PV-Park bei Humbrechts: Baugesuch wird in Bälde einge-
reicht - Mieterstrom auf dem Vormarsch 
Die BürgerEnergiegenossenschaft Region Wangen im Allgäu 
e.G. hat 2022 Dank der hohen Sonnenausbeute eines ihrer 
erfolgreichsten Jahre notiert. Die Dividende wurde von der  
14. Generalversammlung wieder auf 3 Prozent festgelegt. 
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Der Technische Vorstand der BEG, Wolfgang Friedrich, erläuterte 
der - angesichts von Unwetterwarnungen - nicht ganz so zahl-
reich wie gewohnt besuchten Versammlung das Betriebsergeb-
nis und den Stand der aktuellen Projekte. 2022 hatte die BEG 
14 PV-Anlagen mit insgesamt 484,2 kWp auf Dächern in ihrem 
Eigentum. Angesichts des sonnenreichsten Jahres seit 1967 lag 
der Jahresertrag von 493.000 Kilowattstunden nur knapp unter 
dem des Jahres 2020. So konnte auch fast ausgeglichen werden, 
dass die Anlage auf dem Hauptbau der Johann-Andreas-Re-
alschule wegen der Sanierungsarbeiten am Dach für einige 
Monate abgebaut werden musste. „Die Anlage dort ist ein tol-
les Projekt“, sagte Friedrich, „denn 90 Prozent des dort erzeug-
ten Stroms wird direkt in der Schule verbraucht.“ 
Für 2023 rechnet er mit einem etwas geringeren Ergebnis, weil 
die ersten Monate des Jahres weniger sonnig waren. Um die 
Energieausbeute weiterhin hochzuhalten, wurden 2022 die 
PV-Anlagen auf den beiden Gebäuden von Stadt Wangen und 
Landkreis Ravensburg am Südring sowie auf dem Kindergar-
ten in Amtzell von Verschmutzungen gereinigt. 
Ein vergleichsweise großes, und für die BEG auch neues Pro-
jekt, entsteht derzeit mit den PV-Anlagen auf den Punkthäu-
sern in den Auwiesen. Auf den Gebäuden der Wohnbau Wangen 
werden Module mit insgesamt 140 kWp verlegt und ein Spei-
cher mit 132 kW in Betrieb genommen. Wirtschaftlich darstell-
bar wurde diese Kombination, weil der Hauseigentümer eine 
Förderung für den Speicher erhält. Dieses Projekt gibt günsti-
gen Strom an die Mieter ab, wobei die BEG ausschließlich den 
Strom liefert, die Verteilung und Verwaltung aber an ein exter-
nes Unternehmen abgegeben hat. „Der Mieterstrom dürfte 
künftig noch mehr Bedeutung bekommen“, sagte Friedrich. 
Auch auf dem Wohnhaus, das die Bürgerstiftung am Klösterle 
baut, ist eine ähnliche PV-Anlage zur Stromlieferung an die 
Mieter denkbar. 
Für den Solarpark Niederwangen-Humbrechts den die EnBW 
zusammen mit der BEG plant, wird in Kürze ein neues „Bauge-
such“ eingereicht. Das Projekt entspricht den neuen Gesetzes-
vorgaben und fällt deshalb unter die sogenannte Privilegierung, 
wie Friedrich erläuterte. Das bedeutet unter anderem, dass kein 
neuer Bebauungsplan notwendig ist und auch der Flächen-
nutzungsplan unverändert bleiben kann, was das Verfahren 
insgesamt beschleunigen sollte. Ist diese Anlage einmal am 
Netz, produziert sie so viel Strom wie alle bisherigen PV-Anla-
gen der BEG zusammen, sagte Friedrich im Anschluss an die 
Versammlung. 
Zu den weiteren Projekten: Der geplante Windpark „Länge“ bei 
Donaueschingen, an dem die BEG sich mit 200.000 Euro betei-
ligt hat, ist inzwischen genehmigt. Friedrich hofft für 2025 auf 
die Inbetriebnahme des Projekts. Nachdem ein Naturschutz-
verband zu Beginn des ersten Verfahrens gegen den Wind-
park geklagt hatte, wird das jetzige Projekt voraussichtlich eher  
40 Millionen als 28 Millionen Euro kosten, wie 2016 veran-
schlagt. Um den Ausbau der PV-Anlagen zu fördern, hat der 
Landkreis PV-Scouts ausgebildet, die Eigentümer in PV-Mög-
lichkeiten beraten. Der BEG-Vorstand hat im vergangenen Jahr 
15 Beratungen gemacht. 
Der für den wirtschaftlichen Part verantwortliche Vorstand 
der BEG, Christoph Müller, konnte von einer Bilanz von jeweils 
905.958 Euro Aktiva und Passiva berichten. Damit lag die 
Summe leicht unter der des Vorjahres (930.986 Euro). Zu Buche 
schlägt hier auch der Ab- und Aufbau der dann auch erneu-
erten PV-Anlage auf der Realschule. Erfreulich aus Sicht des 
Finanz-Vorstands ist die Entwicklung des Windparks Berghü-
len, an dem die BEG mit einem partiarischen Darlehen beteiligt 
ist. Von dort flossen 5250 Euro (Vorjahr 4800 Euro) an die BEG. 
Für 2022 schlug der Vorstand eine Dividende von drei Prozent 

vor, die sich nach dem Bilanzgewinn von 26.000 Euro bemisst 
(Vorjahr 25.000 Euro). Sie wurde von der Generalversammlung 
ebenso einstimmig angenommen wurde wie die Entlastung 
von Aufsichtsrat und Vorstand. 
Der Genossenschaftsverband bescheinigte der BEG gutes Wirt-
schaften, wie der Aufsichtsratsvorsitzende Oberbürgermeister 
Michael Lang bekanntgab. Er dankte den beiden Vorständen 
und Simon Beuttenmüller, der die Geschäfte der BEG führt, für 
ihre Arbeit. Es sei die schlankestmögliche Aufstellung, denn 
alle drei Genannten erledigten ihre Aufgaben im Ehrenamt, 
sagte OB Lang. 
Info: Einen spannenden Hinweis gab es am Ende für die Mit-
glieder: Die BEG veranstaltet wieder eine Infofahrt am Samstag,  
8. Juli 2023, zur Besichtigung des Wasserwerks der Bodensee-
wasserversorgung in Sipplingen sowie der Agri-PV-Anlage 
am Obsthof Bernhard in Kressbronn. Alle Infos gibt es auf der 
Homepage der BEG, über die auch die Anmeldung läuft. 
 
Festspiele suchen noch Bühnenhelfer 
Die Festspiele Wangen suchen Bühnenhelfer, die dafür sorgen, 
dass die Requisiten an Ort und Stelle stehen, bevor die Vorstel-
lung beginnt. Zwischen den Aufführungen helfen sie, das Büh-
nenbild umzubauen. Die Tätigkeit vermittelt nebenbei auch 
einen Einblick in die Welt des Theaters. Sie wird vom Verein 
bezahlt. Alle Weiteren Infos erhalten Interessierte bei Vorstand 
Christoph Morlok unter Telefon 0172 7614988. 
 
Häge-Schmiede Wangen  
joy-Kleinkunst mit Gregor Pallast 
Gregor Pallast ist am Samstag, 01. Juli um 20.00 Uhr mit dem 
Politischen Kabarett „Ansichtssache“ in der Häge-Schmeide zu 
sehen. Pallast ist erfrischend, bissig und lässt einem gern ein-
mal das Lachen auf den Lippen gefrieren. 
Karten gibt es im Vorverkauf  im Gästeamt, Bindstraße 10, 
Tel. 07522 / 74-211, Reservierungen macht Maria Neumann, 
E-Mail: maria.neumann49@t-online.de, Telefonnummer  07522 
/ 29131 oder über www.reservix.de oder an der Abendkasse, ab  
18 Uhr geöffnet und unter der Telefonnummer  07522 / 913627 
erreichbar.
 
Rupert-Neß-Gymnasium Wangen 
Empfang im Rathaus für Austauschschüler aus Johannes-
burg und des RNG 
Der Schüleraustausch zwischen der Deutschen Schule in Johan-
nesburg und dem Rupert-Neß-Gymnasium hat jetzt wieder 
junge Menschen aus Südafrika nach Wangen geführt. Ober-
bürgermeister Michael Lang empfing die Gruppe mit ihren 
Lehrerinnen und Lehrern im Rathaus. Er erinnerte bei dieser 
Gelegenheit an die Ursprünge dieser Partnerschaft. Sie geht 
zurück auf das Jahr 2006 bei der Fußballweltmeisterschaft Gast-
geber für das Team aus Togo war. Die Fußballmannschaft berei-
tet sich hier auf das Großereignis vor und bestritt von hier aus 
auch seine Spiele. Im Anschluss an das Turnier und mit Blick auf 
die Fußball-WM 2010 in Südafrika fragte Ministerpräsident Gün-
ther H. Oettinger, ob nicht Wangen Lust hätte auf eine Schul-
partnerschaft mit der Deutschen Schule in Johannesburg. In 
alle den Jahren haben die Schülerinnen und Schüler aus bei-
den Jahren genossen, Kontakte zu knüpfen und eine andere 
Lebensweise kennenzulernen. OB Lang ermutigte die jungen 
Menschen, diese Chance auch jetzt zu nutzen, nicht zuletzt weil 
die Begegnung von Menschen auch dem Frieden auf der Welt 
diene. Der Austausch steht in diesem Jahr unter dem Motto 
„Sawubona“ was in etwa heißt: „Wir sehen uns, wir erkennen 
uns, wir behalten uns im Blick“.
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Stadtbücherei Wangen  
Unter dem Titel „Flowerpower 2“ stellt die Künstlerin Mar-
lene Müller vom 2. - 29. Juli 2023 Malerei in Aquarell und 
Acryl aus 
Unter dem Titel „Flowerpower 2“ stellt die Künstlerin Marlene 
Müller vom 2. - 29. Juli 2023 Malerei in Aquarell und Acryl in 
der Stadtbücherei Wangen aus. Zur Vernissage am 2. Juli um 
11 Uhr hält Claudia Scherer die Laudatio. Musikalisch wird die 
Veranstaltung von Annemarie Müllenberg begleitet. 
Die Ausstellung kann zu den Öffnungszeiten der Stadtbüche-
rei besucht werden. 
Di. + Do. 11 - 18:30 Uhr
Mi. + Fr. 9- 18:30 Uhr
Sa. 9 - 13:00 Uhr

 
„Oli radelt“: Krebspatient für guten Zweck 
auch in Wangen unterwegs 
4250 Kilometer legt Oliver „Oli“ Trelenberg in 71 Tagen auf dem 
Fahrrad zurück. Das ist eine beachtliche Leistung, vor allem 
wenn man bedenkt, dass Trelenberg seit einer Kehlkopferkran-
kung im Jahr 2013 nur noch einen kleinen Teil seiner Stimm-
bänder und ein reduziertes Lungenvolumen besitzt. Doch von 
seiner einstigen Schockdiagnose ließ sich Trelenberg nicht 
unterkriegen, im Gegenteil: „Ich radele, um Menschen zu hel-
fen und Mut zu machen, denen es schlechter geht als mir“, 
erklärt Trelenberg. 
Nun führte seine aktuelle Fahrradtour auch durch Wangen im 
Allgäu, wo er vom sichtlich beeindruckten Kultur- und Spor-
tamtsleiter Hermann Spang begrüßt wurde. 
Das Geld sammelt Trelenberg für den Verein „wünschdirwas e. 
V.“, eine bundesweit tätige Hilfsorganisation, die bundesweit 
seit über 30 Jahren schwer kranken Kindern und Jugendlichen 
lang ersehnte Wünsche erfüllt. 
Insgesamt führt die 4250 Kilometer lange Route von Oli-
ver Trelenberg an 71 Gemeinden vorbei. Bei der Aktion „Oli 
radelt“ gehe es jedoch nicht um die sportliche Herausforde-
rung, das ist Trelenberg wichtig: „Ich ziele lieber auf das persön-
liche Gespräch am Wegrand ab.“ Auch Hermann Spang lobt die 
Authentizität von Trelenberg: „Die Person und die Geschichte 
dahinter“ machten die Aktion erst richtig besonders. 
Die Zahlen geben ihm recht: Auf seinen jährlichen Radtouren 
sammelte „Oli“ seit 2015 schon über 70.000 Euro für verschie-
dene gute Zwecke. Trelenbergs Fazit: „Das zeigt, dass die Men-
schen mir vertrauen.“ 
Weitere Informationen unter 
www.oli-radelt.de und 
www.wuenschdirwas.de/
 
Orient trifft Okzident 
„Hexenküche Oxymel“ 
Hippokrates von Kos, 
der Begründer der wissenschaftlichen Medizin erwähnte schon 
ca. 400 Jahre vor Christus dieses wunderbare Tonikum. 
Seit diesen Zeiten begleitet dieser „Zaubertrank“ die Mensch-
heit.  
Oxymel ist ein persischer Sauerhonig, er wirkt basisch, isoto-
nisch, stärkend, immunisierend und ist kulinarisch überzeu-
gend. In diesem Workshop begeben wir uns mit Birgitta Haug 
auf  eine kleine Kräuterwanderung und auf eine Spurensuche, 
bis ins alte Persien. Spannung und neues Wissen sind garantiert. 
Am Mittwoch, 12.07. von 9 bis 12 Uhr, in Neuravensburg, Ried 10 
Anmeldung zu diesem Workshop ist erforderlich, E-Mail  
Birgitta.haug@email.de oder Tel. 015234586040

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Stadt Wangen ist am Dienstag, 4. Juli, 
geschlossen 
Alle Dienststellen der Stadtverwaltung Wangen im Allgäu sind 
am Dienstag, 4. Juli 2023 ganztägig aufgrund eines Betriebsaus-
fluges geschlossen.
 
Landratsamt Ravensburg 
Wasserarmut in den Gewässern des Landkreises Ravens-
burg:  
Allgemeinverfügung  
Durch die anhaltende Trockenheit führen viele Bäche und Flüsse 
im Landkreis Ravensburg derzeit nur noch wenig Wasser. Durch 
die niedrigen Wasserstände wird die Gewässerökologie beein-
trächtigt, Fische, Kleinlebewesen und Wasserpflanzen leiden 
zudem unter ansteigenden Gewässertemperaturen. Um eine 
weitere Verschärfung der Situation zu verhindern, hat das Land-
ratsamt Ravensburg nun vorerst bis 16.07.2023 die Entnahme 
von Wasser aus Seen und Flüssen verboten.  
Schon seit mehreren Wochen sinken die Pegelstände aufgrund 
der hochsommerlichen Wetterlage; in vielen Gewässern hat der 
Wasserpegel mittlerweile kritische Ausmaße erreicht. Betrof-
fen sind nicht nur die größeren Gewässer, sondern vor allem 
auch die kleineren Bäche. Durch den geringen Zufluss aus Flüs-
sen und Bächen kommt es gerade in Weihern und Seen zudem 
zu extremen Erwärmungen. Trocknen Wasserläufe aus, wären 
enorme ökologische Schäden die Folge.  
Das Landratsamt Ravensburg beschränkt deshalb per Verfü-
gung ab sofort den so genannten wasserrechtlichen Gemein-
gebrauch. Das bedeutet, dass es ab sofort verboten ist, Wasser 
zu eigenen Zwecken aus einem Bach oder See zu entnehmen. 
Ausgenommen seien lediglich das Tränken von Vieh sowie das 
Schöpfen mit Handgefäßen. Betroffen davon sind auch dieje-
nigen Personen und Firmen, die eine behördliche Erlaubnis 
haben, Wasser aus einem oberirdischen Gewässer zu entneh-
men um beispielsweise Felder zu bewässern. Das Landratsamt 
Ravensburg legt Wert darauf, dass dieses Verbot auch dann gilt, 
wenn an den jeweiligen Entnahmestellen noch vermeintlich 
ausreichend Wasser vorhanden ist.   
Die Allgemeinverfügung untersagt Entnahmen zunächst für 
vier Wochen bis zum 16.07.2023. 
Bleibt es darüber hinaus weiterhin so trocken, wird die Verfü-
gung verlängert, so das Landratsamt, das zugleich darauf hin-
weist, dass Zuwiderhandlungen mit Bußgeldern bis zu 10.000 € 
geahndet werden.  
Zu lesen ist die Allgemeinverfügung unter  
www.rv.de/bekanntmachungen 
  
Große Kreisstadt Wangen im Allgäu 
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu sind folgende 
Stellen zu besetzen: 
• Mitarbeiter/in (w/m/d) für die Stadtbücherei 
-  unbefristete Teilzeitstelle mit 20,00 Wochenstunden ab  

1. Oktober 2023 
- Eingruppierung bis EG 4 TVöD 
- Bewerbungsfrist: 16.07.2023   
•  Staatlich anerkannte/r Erzieher/in (w/m/d) für die Kinder-

tagesstätte „Am Gottesacker“ 
-  unbefristete Teilzeitstelle mit bis zu 19,50 Wochenstunden 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 



Mitteilungsblatt 
Schomburg 7Nr. 26 vom 30.06.2023

- Eingruppierung bis EG S 8a TVöD-SuE mit attraktiven Zulagen 
- Bewerbungsfrist: 16.07.2023   
•  Raumpfleger/in (w/m/d) für das Dorfgemeinschaftshaus 

Karsee  (ehemalige Schule)  und/oder den Kindergarten 
Leupolz  

-  unbefristete Teilzeitstelle mit 24,89 Wochenstunden zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt (Dorfgemeinschaftshaus Karsee 
15,00 Std./Wo, Kindergarten Leupolz 9,89 Std./Wo). Die Stelle 
ist grundsätzlich auch teilbar. 

- Eingruppierung nach EG 2 TVöD   
Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steige-
rungen im öffentlichen Dienst.  
Nähere Informationen und ausführliche Ausschreibungen zu 
diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Wan-
gen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung  auf unserer Home-
page unter www.wangen.de/stellenangebote. Bitte nutzen 
Sie den Service unseres Online-Bewerbungsverfahrens.
 
Die Testphase zur Reduzierung des  
Individualverkehrs beginnt mit dem  
Händlerflohmarkt 
An vier aufeinander folgenden Wochenenden im Juli und 
Anfang August findet in Wangen die Testphase zur Reduzie-
rung des Fahrzeugverkehrs in der Altstadt statt. Beginn ist mit 
Freitag, 14. Juli bis Montagfrüh, 17. Juli 2023, dem Wochenende 
des Händlerflohmarkts und der Salsanacht der Leistungsge-
meinschaft. Diese Versuchsphase geht zurück auf den Gemein-
deratsbeschluss vom 20. März 2023. 
Die weiteren Wochenenden sind Freitag, 21. Juli bis Montag-
früh, 24. Juli 2023, Freitag 28. Juli bis Montagfrüh, 31. Juli 2023, 
sowie Freitag, 4. August bis Montagfrüh, 7. August 2023. An die-
sen Wochenenden beginnt die Sperrung am Freitag jeweils um 
11 Uhr. Am Freitag, 14. Juli 2023, beginnt sie wegen der Veran-
staltung der Händlergemeinschaft bereits um 9 Uhr. Sie endet 
an allen vier Wochenenden am Montag um 6 Uhr. Jeweils eine 
Stunde vor der Schließung beginnt ein absolutes Halteverbot 
in den zum Testareal gehörenden Straßen und Plätzen. 
Damit sind alle Wochenenden, an denen im Sommer in Wan-
gen gefeiert wird, in die Testphase eingebunden: Neben dem 
Händlerflohmarkt und der Salsanacht, sind dies das Kinderfest-
wochenende mit dem Altstadtfest am Freitagabend und dem 
bunten Festumzug am Samstagvormittag. Am ersten August-
wochenende findet am Freitagabend die Kulturnacht und am 
Samstag der Italienische Abend statt. Als Test für ein „normales 
Wochenende“ in der Urlaubszeit, die erfahrungsgemäß auch 
viele Gäste in die Stadt bringt, dient das letzte Juliwochenende. 
Für den motorisierten Individualverkehr sind folgende Stra-
ßen und Plätze gesperrt: die Herrenstraße - mit Ausnahme des 
Abschnitts zwischen Gegenbaurstraße und Zunfthausgasse, der 
Marktplatz, die Schmiedstraße, der Eselberg, die Eselmühle, die 
Bindstraße zwischen Eselberg und Saumarkt, die Spitalstraße, 
die Hafnergasse, der Postplatz und der Saumarkt. Die Bindstraße 
bleibt somit bis zur Karlstraße befahrbar. Der Lieferverkehr 
bleibt möglich. Der Stadtbus kann in dieser Zeit nicht durch die 
Altstadt fahren. Eine Ersatzhaltestelle wird in der Ebnetstraße, 
nahe der Isnyer Brücke eingerichtet.
 
Die Gemeinschaftsanlage auf dem Friedhof 
kann belegt werden 
Die Stadt Wangen hat jetzt ihr Gräberangebot erweitert. Es 
ist nun möglich sich auf dem Friedhof St. Wolfgang in einer 
Gemeinschaftsanlage namentlich bestatten zu lassen, ohne 
für eine Grabpflege sorgen zu müssen. Zwei solche Anlagen 

- für Sarg- und für Urnenbestattung - wurden am Dienstag,  
27. Juni 2023, um 18 Uhr offiziell mit Vertretern der evangeli-
schen und katholischen Kirchengemeinde eingeweiht. Interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger sind dabei willkommen. 
Die Gemeinschaftsgrabanlage liegt in der Nähe des Gehren-
berg-Eingangs im Feld 28. Sie ist gut zugänglich - auch für 
Menschen, deren Bewegung eingeschränkt ist. Nachdem der 
Gemeinderat bei einem Ortstermin 2021 der Planung zuge-
stimmt hatte, wurde ein Wettbewerb für die geplanten Stelen 
ausgeschrieben. Der Gemeinderat entschied sich für die Ent-
würfe von Steinmetzin Steffi Schneider aus Wangen und dem 
Architekten und Steinbildhauer Günther Schrade aus Maierhöfen. 
Die Stelen der Urnengrabanlage von Steffi Schneider handelt 
sich um Pflanzsteine aus Kalkstein. Die Steine enthalten ver-
schiedenförmige bepflanzte Öffnungen. Die Flächen der Stelen 
wurden grob geschliffen und imprägniert. An den freien Flä-
chen werden Namensschilder aus Messing angebracht. Die 
Urnenbestattung kostet dort 200 Euro pro Jahr. Hinzu kom-
men einmalig die Grabherstellung sowie die Gravur der Bron-
zetafel. Der Gesamtpreis für 20 Jahre liegt somit bei etwa  
4600 Euro für eine Urne. Plätze können reserviert werden. 
Die Stelen an der Anlage für Erdbestattungen entwarf Gün-
ther Schrade aus Maierhöfen. Die kunstvollen Buntgläser wer-
den durch das einfallende Licht der Abendsonne zum Leuchten 
gebracht. Hinter diesen Scheiben können kleine Grablichter 
platziert werden. Die Grabfläche vor jeder Stele wird ausschließ-
lich gesamt vergeben. Folglich eignet sich die Anlage gut für 
Ehepartner, die nach einer Sargbestattungsmöglichkeit suchen, 
bei der kein Pflegeaufwand erforderlich ist. Bisher gibt es für 
diesen Wunsch nur die Anonymenwiese. 
Grabpflege ist in den Nutzungskosten enthalten 
Im Bereich für die Urnenbestattung können jeweils sechs Urnen 
einer Stele zugeordnet werden. Bei der Anlage für Sargbestat-
tungen sind es jeweils zwei Särge pro Stele. Die Grabanlage 
wird mit Stauden und Blumen bepflanzt und vom Friedhof-
spersonal gepflegt. Die Kosten dafür sind in den Grabnut-
zungskosten enthalten. Für die Grabfläche pro Stele beträgt 
die Grabnutzung pro Jahr 500 Euro. Hinzukommen einmalig die 
Grabherstellung mit Zuschlag bei einer Tieferlegung des ersten 
Sarges sowie die Gravur des Namens in die Stele. Die Gesamt-
kosten bei der Nutzungszeit von 20 Jahren ab der Bestattung 
liegen dann bei etwa 11 000 Euro. Die Reservierung einer Grab-
stelle für zwei Särge ist in Höhe der Grabnutzungsgebühr von  
500 Euro pro Jahr möglich. 
Neue Anlage trägt den Entwicklungen Rechnung 
Grund für die geplante Weiterentwicklung des Friedhofs  
St. Wolfgang ist die Tatsache, dass immer mehr Wahl- und Fami-
liengräber nach Ende der 20-jährigen Ruhezeit aufgelöst wer-
den. Außerdem finden heute in 70 Prozent aller Fälle Urnen- und 
nur noch zu 30 Prozent Sargbestattungen statt. Dies führt dazu, 
dass immer mehr Lücken zwischen den Grabfeldern entstehen 
und das geschlossene Friedhofsbild zunehmend verloren geht. 
Sehr oft nennen Angehörige die notwendige Grabpflege als 
Grund, weswegen sie ein Grab aufgeben wollen. Gerade ältere 
Menschen sehen sich oft entweder aus Alters-, Gesundheits- 
oder finanziellen Gründen nicht mehr in der Lage, für einen 
Grabschmuck zu sorgen. Kinder leben oft weit entfernt und 
können sich nicht darum kümmern. Die Stadt Wangen hofft 
mit den neuen Angeboten den Friedhofscharakter mit klassi-
schen Grabsteinen und einer Bepflanzung wieder zu stärken. 
Bepflanzungspflicht soll verkürzt werden 
Insgesamt soll die Bepflanzungspflicht auf dem Friedhof ver-
kürzt werden. Die Ruhezeit bleibt zwar weiterhin bei 20 Jah-
ren, jedoch soll es nach 15 Jahren erlaubt sein, die Bepflanzung 
abzuräumen. Die Stadt würde dann das Grab einsäen und pfle-
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gen bis zum Ende der Liegezeit. Allerdings würde dann auch 
nach 15 Jahren die Möglichkeit wegfallen, Blumen oder Ker-
zen niederzulegen. 
In die gleiche Richtung geht das Angebot, die Pflanzfläche an 
Gräbern zu verkleinern. Nur noch 50 Zentimeter tief und so breit 
wie der Stein kann eine Bepflanzung künftig sein. 
Im Feld 20, unweit des alten Eingangs, sollen Wahlgräber ange-
boten werden, bei denen ein Stein gesetzt wird und Grab-
schmuck bis zu sechs Monate nach der Beisetzung abgelegt 
werden darf. Auch dort soll Rasen die Gräber bedecken, der 
dann vonseiten des Friedhofspersonals gepflegt wird.
 
Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg (DRV) 
Höhere Rente ab Juli 2023 
Rund 21 Millionen Menschen erhalten im Sommer bundes-
weit eine höhere Rente. Zum 1. Juli 2023 steigen die Renten 
um 4,39 Prozent in den alten Bundesländern und um 5,86 Pro-
zent in den neuen Bundesländern. „Wann das Plus auf dem 
Konto ankommt, hängt grundsätzlich vom Zeitpunkt des Ren-
tenbeginns ab“, informierte kürzlich die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg (DRV). Wer bis März 2004 in den 
Ruhestand gegangen ist, erhalte den höheren Betrag bereits 
Ende Juni. Dagegen werde Rentnerinnen und Rentnern, die ihre 
erste Rentenzahlung im April 2004 oder später erhalten haben, 
die Rente erst Ende Juli mit dem höheren Zahlbetrag überwie-
sen. Die DRV wies ebenfalls darauf hin, dass der Renten-Service 
der Deutschen Post AG rechtzeitig zur jeweiligen Auszahlung 
des neuen Zahlbetrags in einem Schreiben an alle Rentnerinnen 
und Rentner über die Höhe der Rentenanpassung informiert.

AUS DEM UMLAND

Dorfkapelle Goppertsweiler 
Einladung zum Goppertsweiler Sommernachtsfest vom  
1. bis 2. Juli 2023 
Liebe Blasmusikfreunde, 
auch in diesem Jahr findet vom 1. bis 2. Juli 2023 endlich wie-
der unser großes Highlight des Jahres, das Goppertsweiler 
Sommernachtsfest, statt. Vom Flohmarkt am Samstagvormit-
tag ab 8 Uhr über die anschließende Sommernacht umrahmt 
von der Dorfkapelle Goppertsweiler und der Musikkapelle Leu-
polz bis hin zum „Heisoilziah“ am Sonntag um 14 Uhr mit Bolle-
bach Belch ist viel Unterhaltung und gute Stimmung geboten. 
Am Sonntag um 9.30 Uhr findet außerdem wieder eine Fahr-
radweihe im Rahmen unseres Festgottesdienstes am Waldrand 
statt. Wir würden uns freuen, Euch in diesem Jahr wieder auf 
unserem Fest begrüßen zu dürfen. 
Ihre Dorfkapelle Goppertsweiler
 
Bauernhaus-Museum in Wolfegg 
Auf ins Museum: Tiere in der Landwirtschaft am Sonntag, 
2. Juli, 10 - 18 Uhr  
Am 2. Juli heißt es wieder: Auf ins Museum! Von 10 - 18 Uhr 
wird das Bauernhaus-Museum in Wolfegg von vielen großen 
und kleinen Tieren bevölkert. Rundherum findet sich ein bun-
tes Programm mit Vorträgen und Mitmach-Programmen. 
Große tierische Helfer bevölkern das Museumsgelände. Gleich 
drei große Ochsengespanne sind zu sehen und zeigen wie die 
großen Vierbeiner um 1900 auf dem Feld eingesetzt wurden. 
Wie ein Mähwerk und ein Heuwender funktionierten, wird mit 
zwei Pferdegespannen vorgeführt. Außerdem können die Besu-

chenden moderne Traktoren und einen Oldtimer aus nächster 
Nähe betrachten. Sie ersetzten ab den 1950er Jahren die Och-
sen- und Pferdegespanne. Nicht nur auf dem Feld, sondern 
auch im Stall spielen Tiere eine wichtige Rolle. Alte Filme des 
Landwirtschaftlichen Zentrums Baden-Württemberg zeigen das 
Handmelken und das Melken mit Maschinen im Vergleich. Ein 
großes Mitmachprogramm für die ganze Familie rundet den 
wunderbaren Sonntag im Bauernhaus-Museum ab.
 
ZfP lädt zum Pensionärstreffen ein 
Einmal jährlich lädt das ZfP Südwürttemberg seine ehe-
maligen Mitarbeitenden zu einer gemeinsamen Feier ein. 
Am Standort Weissenau findet das Pensionärstreffen die-
ses Jahr am 7. Juli statt.  
Nach coronabedingter Pause findet am Freitag, 7. Juli 2023, 
wieder ein Pensionärstreffen für ehemalige Mitarbeitende der 
ZfP-Region Ravensburg-Bodensee statt. Beginn ist ab 11.30 Uhr 
in Haus 37 (Alte Schwimmhalle) am Standort Weissenau. Nach 
einem Willkommensgetränk und der offiziellen Begrüßung 
durch die Regionaldirektion gibt es ein reichhaltiges Mittags-
büffet sowie Kaffee und Kuchen am Nachmittag. Unsere ehe-
maligen Kolleginnen und Kollegen können sich auf ein paar 
gesellige Stunden sowie ein spannendes Rahmenprogramm 
freuen. Und im Anschluss an das Pensionärstreffen können sie 
gerne mit zum Sommerfest auf dem Gärtnereigelände kom-
men, um den Abend dort ausklingen zu lassen.  
GUT ZU WISSEN: Das Pensionärstreffen und das Sommerfest 
am Standort Weissenau werden künftig jedes Jahr am ersten 
Freitag im Juli stattfinden.
 

Landesgartenschau 2024

Bürgermeistergruppe zu Gast auf dem  
Landesgartenschaugelände 
Die Bürgermeister aus der bayerischen Nachbarschaft sind von 
Oberbürgermeister Michael Lang und LGS-Geschäftsführerin 
Edith Heppeler über das Landesgartenschaugelände geführt 
worden.  Die Vorbereitungen zum „größten Sommerfest im All-
gäu 2024“ stießen auf riesiges Interesse. Besonders beeindruckt 
war die Gruppe über das Investitionsvolumen: „Insgesamt wer-
den im Vorfeld der Landesgartenschau 2024 runde 317 Milli-
onen Euro investiert, davon rund 228 Millionen durch Private 
und Dritte“, wie OB Lang sagte. Die Stadt investiert 89 Millionen 
Euro. Durch Grundstückserlöse und Fördermittel gibt es Einnah-
men in Höhe von gut 53 Millionen Euro. Im städtischen Haus-
halt verbleiben damit rund 36 Millionen Euro. Davon entfallen 
rund 18 Millionen für städtische Infrastruktur wie den Kinder-
garten, das Veranstaltungsgebäude, mehrere Brücken, einen 
neuen Radweg usw. und letztlich rund 18 Millionen Euro für die 
Landesgartenschau 2024 selbst. Darin sind die Aufwendungen 
für den Landesgartenschaupark mit 3000 Bäumen und Sträu-
chern und auch die Investition in den Aussichtsturm enthalten. 
Auslöser für die Gesamtinvestition von 317 Millionen Euro sind 
letztlich die 18 Millionen, die von der Stadt aufgebracht wer-
den. So können Arbeitsplätze für rund 500 und Wohnungen für 
rund 1500 Menschen entstehen.
 
Jugendtreffpunkt auf der Landesgartenschau 
2024: 
Internationale Gruppe Jugendlicher gestaltet chillige Möbel 
Vier Länder, zwei Kontinente: Junge Menschen aus Prato in Italien, 
Ebensee in Österreich, Johannesburg in Süd-Afrika und Wangen 
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im Allgäu haben im Hof des Alten Feuerwehrhauses gemeinsam 
chillige Möbel gebaut und bemalt. Sie sind Ausstattung für des 
Treffpunkt der Jugend im Sportpark der Landesgartenschau 2024. 
Mit dem Aktionsnachmittag wurde der Workshop vom Dezem-
ber umgesetzt, bei dem Jugendliche aus Wangen geplant hat-
ten, wie ihr Treffpunkt im Sportpark der Landesgartenschau 
2024 aussehen soll. Nachdem LGS-Geschäftsführerin Edith Hep-
peler die jungen Leute zum Stadtpark und in den Sportpark 
geführt hatte, hieß es vor allem Möbel bunt gestalten. 
Die Möbel hatte eine Gruppe Wangener, die schon zwei Stun-
den vorher angekommen war, gebaut: Einen Tisch, Sitzbänke, 
eine Bar und einen Fotokasten für Selfies zum Ausdrucken. 
Eine bunte Wand wurde gesprüht und Nistkästen erhielten 
kreative Anstriche. Die Organisation für den Workshop lag wie 
schon beim ersten Mal bei Jakob Vochezer, Student aus Wan-
gen. „Es ist mega-cool, dass so viele Gruppen und so interna-
tional zusammen sind“, sagte er. Die Prateser Jugendlichen 
gehörten einer Delegation aus der italienischen Partnerstadt 
an, die zur Feier des 35-Jahr-Jubiläums angereist war. Ebensee 
in Österreich ist wieder mit Prato verschwistert und mit Wangen 
befreundet. Die Gruppe aus Südafrika ist derzeit im Austausch 
mit dem Rupert-Neß-Gymnasium in Wangen. Die Wangener 
setzten sich zusammen aus dem Jugendgemeinderat, der KSJ 
und ehemaligen KSJ-lern.  
Eingebunden in EU-gefördertes Projekt 
Der Workshop war eingebunden in ein von der EU geförder-
tes Projekt, das die Rechte und Werte der Europäischen Union, 
wie sie in den EU-Verträgen und in der EU-Grundrechtecharta 
verankert sind, schützen und fördern (CERV).
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Altstadt- und Museumsverein Wangen  
im Allgäu e.V. 
Netze BW-Aktion unterstützt Altstadt- und Museumsver-
ein Wangen im Allgäu  
Grund zur Freude hatte dieser Tage der Altstadt- und Muse-
umsverein Wangen im Allgäu e.V.: Die Aktion „Mail statt 
Brief“ der Netze BW brachte einen unerwarteten Betrag von  
3.224 Euro in die Vereinskasse. Verwendet werden soll die-
ser Betrag laut AMV für das Denkmalerhaltungsprojekt „Sat-
telkapelle“, wofür der Verein mithilfe von Spenden ein Drittel 
der Kosten beisteuern will. Die Netze BW verfolgt mit dieser 
Aktion das Ziel, möglichst viele ihrer Kund*innen per E-Mail, 
statt per Brief über die anstehende Ablesung ihrer Stromzäh-
lerstände informieren zu können. Die eingesparten Kosten 
werden als Spende an lokale gemeinnützige Organisationen 
weitergegeben, wie in diesem Fall an den AMV in Wangen. Die 
Kommunikation auf elektronischem Weg hat für beide Seiten 
Vorteile: Sie ist schnell, unkompliziert, spart Papier, CO2-Ausstoß 
und Porto. Um künftig elektronisch Post vom Netzbetreiber zu 
bekommen, können Kund*innen auf der Seite www.netze-bw/ 
zaehlerstandseingabe einfach ihre E-Mail-Adresse angeben und 
der Nutzung zustimmen. Die Zustimmung ist aufgrund gesetz-
licher Bestimmungen erforderlich. 
Informationen unter: https://www.netze-bw.de/portoaktion
 
Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund 
GmbH (bodo) 
Fahrpreise steigen um 9,9 Prozent 
Unternehmen in Finanznot - Günstiger fahren mit der eCard 
Um durchschnittlich 9,9 Prozent steigen zum 1. August die Preise 
für Fahrscheine des bodo-Tarifs. Das betrifft in der täglichen Pra-

xis vor allem die Tickets für Einzelfahrten. Mit der bodo-eCard las-
sen sich die höheren Preise aber deutlich abfedern.  
„Erstmals in der knapp 20-jährigen Geschichte unseres Ver-
kehrsverbunds müssen wir die Fahrpreise während eines laufen-
den Jahres erhöhen - und zwar um durchschnittlich 9,9 Prozent 
zum 1. August“, teilt Verbundgeschäftsführer Bernd Hasenfratz 
mit. Der Beschluss wurde im bodo-Aufsichtsrat gefällt und war 
unumgänglich. „Die Kostenentwicklung im ÖPNV liegt deutlich 
über der Verbraucherpreisentwicklung. Und insbesondere die 
gestiegenen Lohnkosten stellen die Verkehrsunternehmen vor 
enorme, teils existenzbedrohende Probleme.“  
Höhere bodo-Fahrpreise einerseits, das günstige Deutsch-
landticket andererseits - wie passt das zusammen? „Mit dem 
9-Euro-Ticket im vergangenen Sommer, und auch jetzt mit 
dem Deutschlandticket, hat die Bundesregierung gewisserma-
ßen den öffentlichen Nahverkehr neu erfunden“, erklärt Bernd 
Hasenfratz. „Das bedeutet: Der Staat bezuschusst jedem Ticke-
tinhaber einen guten Teil seiner Mobilität. Anders wäre der Preis 
von 49 Euro monatlich für deutschlandweites Fahren gar nicht 
möglich. Die weiterhin erhältlichen Verbundtarife sind aber 
noch in der alten Welt zuhause. Hier müssen die Einnahmen aus 
den Ticketverkäufen den Fahrbetrieb weitgehend finanzieren.“  
Die Preiserhöhung betrifft vor allem Einzelfahrscheine und 
Tageskarten. Im Jahr 2022 machten diese einen Anteil von nur 
zwölf Prozent der gesamten Fahrgastzahlen im bodo aus. Eine 
Einzelfahrt für einen Erwachsenen von Ravensburg nach Fried-
richshafen kostet beispielsweise künftig 6,00 Euro statt bisher 
5,50 Euro. Auch in den Stadtverkehren sollen die Fahrscheine 
um durchschnittlich 9,9 Prozent teurer werden, allerdings haben 
noch nicht alle kommunalen Gremien darüber beraten.  
„65 Prozent unserer Fahrgäste sind von der Tariferhöhung gar 
nicht direkt betroffen, weil sie mit dem Deutschlandticket, etwa 
als Berufspendler, oder dem JugendticketBW, etwa als Schüler, 
sehr günstige Flatrate-Angebote nutzen können“, so der Ver-
bundgeschäftsführer.  
Für die mehr als 23.000 Inhaber der bodo-eCard - der elektro-
nischen Form des Einzelfahrscheins - fällt die Preiserhöhung 
deutlich moderater aus. Denn statt bisher 20 Prozent erhal-
ten sie künftig 25 Prozent Rabatt auf die Einzelfahrt und zah-
len somit ab August nur durchschnittlich 2,6 Prozent mehr. Die 
in den großen Stadtverkehren wichtige Preisstufe 1 wird sogar 
eine Nullrunde erfahren und bleibt stabil bei 2,00 Euro. Abge-
sehen von einmalig fälligen 5,00 Euro Kartengebühr zum Ein-
stieg entstehen für die eCard keine laufenden Kosten und es 
gibt keinen Mindestumsatz. Die eCard ist auch auf andere Per-
sonen frei übertragbar und kann auch ohne Internetzugang 
oder Smartphone bestellt und genutzt werden.  
„Wir hoffen, dass diese außergewöhnliche Maßnahme für 
unsere Fahrgäste nachvollziehbar ist“, sagt Bernd Hasenfratz. 
„Auch wenn sie im Licht des Deutschlandtickets vielleicht 
schwer zu verstehen ist - es geht nicht anders, um den Betrieb 
aufrecht zu erhalten. Eine Ausdünnung des Fahrplanangebots 
im ländlichen Raum wäre kontraproduktiv für die Klima- und 
Verkehrswende und ein fatales Signal an die knapp 10.000 
Deutschlandticket-Kunden des bodo, die dann gar nicht erst 
in den Bus einsteigen könnten.“
 
Landratsamt Ravensburg  
Hitze und Gesundheit 
Der Klimawandel lässt die Temperaturen auch im Landkreis 
Ravensburg steigen. Die Zahl der Hitzetage (Tage über 30 Grad), 
Hitzeperioden (aufeinanderfolgende Hitzetage) und tropische 
Nächte (über 20 Grad) hat in den vergangenen zehn Jahren 
auch in Oberschwaben zugenommen. Dies belastet vor allem 
die Gesundheit unserer älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger, 



Mitteilungsblatt 
Schomburg Nr. 26 vom 30.06.202310

aber auch der Menschen mit Vorerkrankungen, Schwangere, 
Säuglinge und Kinder sowie der Menschen mit Behinderun-
gen. Im Extremfall können Hitzekollaps, Hitzeerschöpfung und 
Hitzschlag die Folge sein. 
„Auch wenn wir uns freuen, dass der Sommer endlich da ist: 
Wir sollten nicht unterschätzen, wie gefährlich Hitze werden 
kann“, sagt Andreas Honikel-Günther, stellvertretender Landrat 
des Landkreis Ravensburg. Die Gefahren, die von Hitzewellen 
ausgehen, müssen ernst genommen werden und an beson-
ders heißen Tagen sollten von jedem Einzelnen Schutzmaß-
nahmen ergriffen werden. 
Einfach umzusetzende Tipps helfen bei hohen Temperaturen, 
das Wohlbefinden zu stärken und sich vor Hitzeerkrankungen 
zu schützen: 
-  Halten Sie sich während der Mittagshitze möglichst in Innen-

räumen oder im Schatten auf und versuchen Sie, körperliche 
Anstrengungen zu vermeiden. Tätigkeiten im Freien sollten auf 
die kühleren Morgen- und Abendstunden beschränkt werden. 

-  Sorgen Sie für eine ausreichende Flüssigkeitsversorgung. 
Geeignet sind Wasser, Saftschorlen, Suppen oder auch was-
serreiche Früchte. Vermeiden Sie Alkohol und Koffein. Neh-
men Sie mehrere kleine, leichte Mahlzeiten zu sich. 

-  Nutzen Sie die Abkühlung der Nacht und der frühen Morgen-
stunden, um Räume zu lüften. Dunkeln Sie Räume tagsüber ab 
und nutzen Sie dafür möglichst Außenjalousien oder Rollläden. 

-  Tragen Sie leichte, nicht einengende Baumwollkleidung in 
hellen Farben. Bei Sonneneinstrahlung helfen auch eine Kopf-
bedeckung und Sonnenschutz. 

-  Achten Sie auch insbesondere auf Angehörige und Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, welche diese Empfehlungen nicht 
selbständig umsetzen können. 

-  Informieren Sie sich über klimatisierte Räume, die in Ihrer 
Umgebung für die Öffentlichkeit zugänglich sind wie bei-
spielsweise Bibliotheken. 

Der Deutsche Wetterdienst (DWD) gibt Warnungen heraus, 
wenn die Hitze gesundheitlich bedrohlich wird. Gut informiert 
sind Sie über die Gesundheitswetter-App, die Warnwetter-App 
oder die Webseite des DWD. Auch kann über die DWD-Home-
page ein E-Mail-Newsletter zum Hitzewarnsystem abonniert 
werden. Dort finden Sie flächendeckende Informationen über 
Warnungen für den aktuellen und nächsten Tag auf Landkrei-
sebene sowie einen Hitzetrend für die darauffolgenden drei 
bis sechs Tage. Schützen Sie sich vor Hitze und kommen Sie 
gesund durch den Sommer!
 
Viele Delegierte aus Südwesten auf VdK-Bundesverbandstag 
21 Delegierte aus dem Südwesten und sechs weitere Perso-
nen vertraten unlängst den VdK Baden-Württemberg auf dem 
19. Bundesverbandstag des Sozialverbands VdK in Berlin. Dort 
waren rund 200 Delegierte aus 13 Landesverbänden präsent. 
Wie vielfach berichtet, wurde VdK-Präsidentin Verena Ben-
tele, die aus der Bodenseeregion stammt, einstimmig wieder-
gewählt. Die 41-Jährige amtiert seit 2018. In ihrer bisherigen 
Amtszeit erhöhte sich die VdK-Mitgliederzahl auf fast 2,2 Milli-
onen Menschen. In Baden-Württemberg gehören rund 255.000 
Frauen und Männer jeden Alters dem VdK an. Der Landesver-
band wird seit 2020 von Hans-Josef Hotz (67) geführt. Ben-
tele, Hotz und ihre unzähligen ehren- und hauptamtlichen 
Mitstreiterinnen und Mitstreiter in Bund und Land, vertreten 
die sozialpolitischen Interessen dieser und weiterer Menschen 
gegenüber Politik, Verwaltung und Gesellschaft. Zugleich bietet 
der Sozialverband VdK seinen Mitgliedern umfangreiche Ser-
viceleistungen, wie professionellen Sozialrechtsschutz durch 
alle Instanzen. Dafür stehen allein in Baden-Württemberg 65 
hauptamtliche VdK-Juristinnen und -Juristen in 35 Servicestel-
len des Sozialverbands in allen Landesteilen zur Verfügung.

Vorsicht bei Absagen der Kasse per Telefon 
„Er kann durchaus vorkommen, dass Krankenkassen ihre Ver-
sicherten anrufen, um ihnen die Entscheidung zu einer bean-
tragten Leistung mündlich mitzuteilen“, informierte unlängst 
die VdK-Zeitung die Mitglieder des Sozialverbands. Durch sol-
che unangekündigten Anrufe fühlten sich die meisten Men-
schen überrumpelt, vor allem, wenn es sich um die Ablehnung 
einer Leistung handle, so die Mitgliederzeitung. „Doch auch 
wenn Versicherte davon ausgehen, dass sie in der Regel einen 
schriftlichen Bescheid erhalten, ist dieses Vorgehen rechtens“, 
stellte die VdK-Zeitung klar und gab den Tipp, sich Entschei-
dungen der Kasse stets schriftlich geben zu lassen. Denn ohne 
schriftlichen Bescheid werde es schwieriger die Entscheidung 
der Krankenkasse nachzuvollziehen. Zudem muss der schriftli-
che Bescheid immer mit einer Begründung versehen sein und 
eine Rechtsbehelfsbelehrung enthalten, in der die Rechtsmittel 
und die Frist genannt sind. Weiterer Tipp: VdK-Mitglieder kön-
nen sich bei Streitfällen mit gesetzlichen Krankenversicherun-
gen oder bei anderen sozialrechtlichen Streitigkeiten von den 
hauptamtlichen VdK-Juristen beraten und juristisch vertreten 
lassen. Die Geschäftsstellen dieser VdK-Experten finden sich auf 
den Internetseiten des Landesverbands unter www.vdk-bw.de
 
Erstattungsansprüche gegenüber Pflegekasse erlöschen 
nicht mit Tod 
Erben können bei der Pflegekasse Kostenerstattungsansprüche 
innerhalb von zwölf Monaten nach dem Tod ihres pflegebe-
dürftigen Angehörigen geltend machen. Das sieht eine wenig 
beachtete Gesetzesänderung im Rahmen des Gesundheitsver-
sorgungs-Weiterentwicklungsgesetzes (GVWG) vor, das bereits 
seit Juli 2021 in Kraft ist. In Frage kommt dies für Leistungen und 
Kosten wie zum Verbrauch bestimmte Pflegehilfsmittel, die Kos-
ten für eine Verhinderungspflege, Kosten für Entlastungsleis-
tungen, beispielsweise die Tagespflege, oder auch die Kosten 
für Wohnumfeld verbessernde Maßnahmen, wie eine barriere-
freie Dusche. „Wichtig ist, dass die Leistungen vor dem Tod der 
pflegebedürftigen Person erbracht wurden“, betonte unlängst 
die Stuttgarter VdK Patienten- und Wohnberatung und gab den 
Tipp: „Stellen Sie einen Antrag auf Kostenerstattung, wenn zum 
Beispiel Verhinderungspflege in Anspruch genommen oder 
die Wohnung pflegegerecht umgebaut wurde, die Rechnun-
gen aber erst nach dem Tod Ihres Angehörigen bei der Pflege-
kasse eingereicht werden können.“
 
BUND Ravensburg-Weingarten 
Botanische Exkursion im Altdorfer Wald
Der BUND lädt ein, die heimische Flora im Wald bei Grund 
zu entdecken 
Am Sonntag, den 09. Juli 2023, veranstaltet der BUND Ravens-
burg-Weingarten in Kooperation mit ForstBW und dem Verein 
Natur- und Kulturlandschaft Altdorfer Wald eine botanische 
Exkursion im Wald bei Grund. Unter der Leitung von Dip-
lom-Biologin Ulrike Plewa (NABU Weingarten) wird die vielfäl-
tige Flora entlang des von Weihern und Riedwiesen geprägten, 
ökologisch wertvollen Biotops entdeckt. 
Die Wanderung beginnt am Parkplatz etwa 100 m nach dem 
Parkplatz am Klimacamp (von der L323 nach rechts auf L 317 
Richtung Grund abbiegen. Dort mündet ein Waldweg nach 
rechts ein, mit Wanderzeichen u.a. nach Vogt.) Die Wanderung 
dauert ca. 2 - 3 Stunden, Start ist um 14:00 Uhr. Eine Anmel-
dung ist erforderlich bis Freitagmittag 12:00 Uhr unter bund.
ravensburg@bund.net. Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro. 
Bitte denken Sie bei der Veranstaltung an wetterangepasste 
Kleidung und festes Schuhwerk. 
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Die Exkursion gehört zu einer Reihe von sonntäglichen Exkursi-
onen, die von Juni bis September stattfinden, und spannende 
Einblicke gewähren, in Fauna und Flora, geologische Zusam-
menhänge, historische Begebenheiten und Folgen des Klima-
wandels im Altdorfer Wald. Weitere Informationen und das 
ganze Exkursionsprogramm finden Sie im Terminkalender 
unter: https://www.bund-ravensburg.de
 
Stiftung Liebenau 
„Ehrenamt bedeutet ein Mehr für alle“: 
Seelsorger Jens Fehrenbacher über die Bedeutung des 
Ehrenamts und über die Einsatzmöglichkeiten in den Häu-
sern der Pflege 
Jens Fehrenbacher ist nicht nur Seelsorger, sondern auch 
Ansprechpartner rund um das Thema Ehrenamt im Geschäfts-
bereich Pflege der Stiftung Liebenau, mit ihren fast 40 Häu-
sern und vier Sozialstationen im süddeutschen Raum. Über die 
Bedeutung des Ehrenamts und Einsatzmöglichkeiten in den 
Häusern der Pflege spricht er im Interview mit Anne Oschwald. 
Nähere Informationen und Kontakt: 
Jens Fehrenbacher, Seelsorger und Ansprechpartner Ehrenamt, 
Stiftung Liebenau Pflege, Telefon 07542 10-4041; 
E-Mail: jens.fehrenbacher@stiftung-liebenau.de 
Wer sich ein Ehrenamt mit Seniorinnen und Senioren in einem 
Haus der Pflege der Stiftung Liebenau vorstellen kann, kann sich 
auch direkt an die jeweilige Einrichtung vor Ort wenden. Die 
Kontakte finden Sie unter www.stiftung-liebenau.de/pflege/
 

KIRCHENMITTEILUNGEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Kontakte der Seelsorgeeinheit

Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 96160 
Matthias.Hammele@drs.de Tel. 07520 96180 
Pfarrvikar Pfr. Erhard Galm Tel. 07528 927149 
Erhard.Galm@drs.de 
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106 
Mirjam.Schweizer@drs.de  Tel. 0174 7964816 
Pastoralreferentin Katharina Hischer Tel. 015122439096 
Katharina.Hischer@drs.de 
Gemeindereferentin Verena Vey Tel. 07520 9669066 
Verena.Vey@drs.de 0163 3378774 
Kirchenpflegerin der SE 
Sabine Leitner Tel. 07528 91182 
sabine.leitner@drs.de 0163 9732837 
Pfarramt Amtzell Tel. 07520 96160 
Pfarramt.Amtzell@drs.de 
Öffnungszeiten: 
Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr 

Telefonische Sprechzeiten: 
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr 
Donnerstag 14:30 – 16:30 Uhr 
Pfarramt Schwarzenbach 
Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de Tel. 07528 7238 
Öffnungszeiten: 
Donnerstag 14:30 – 16:30 Uhr 
Telefonische Sprechzeiten: 
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr 
Donnerstag 14:30 – 16:30 Uhr 
Pfarramt Haslach Tel. 07520 96160 
Pfarramt.Haslach@drs.de 
Sprechzeiten: 
Donnerstag 08:00 – 10:00 Uhr  

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst vom 26.06. – 30.06.23 
Pfarrvikar Pfarrer Erhard Galm 
 

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst vom 03.07. – 07.07.23 
Pfarrvikar Pfarrer Erhard Galm 

Veröffentlichungen von Beitragen in den kirchlichen 
Nachrichten der Mitteilungsblättern Neuravensburg, 
Schomburg und Amtzell. 
Aus organisatorischen Gründen, bitten wir um Übersendung 
von Beiträgen an die Pfarrbüros generell bis Donnerstag, 
17:00 Uhr (Nachmeldung nur bei vorheriger Absprache mit 
den Pfarrbüros). 
Beiträge, die am Montag übermittelt werden, die am Don-
nerstag/Freitag nicht vorab abgestimmt wurden, werden 
nicht mehr berücksichtigt. 
Wir bitten um Verständnis 
Ihre Sekretärinnen der Pfarrbüros 

 
 

   
 

 
 

 
 

  
 

 
 

  
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 
  

  
  

 

Urlaubsvertreter in diesem Sommer ist 
Pfarrer Francis X. Lubega
In diesem Sommer wird Pfarrer Francis 
X. Lubega aus Uganda in unserer Seel-
sorgeeinheit die Urlaubsvertretung 
übernehmen und damit die beiden Pfar-
rer entlasten. Er wird von 14. Juli bis 14. 
August bei uns sein und im Gemeinde-
haus in Primisweiler (Tettnanger Str. 34) 

wohnen. Wir freuen uns sehr, dass er in diesem Jahr wieder zu 
uns kommen und damit unsere beiden Pfarrer ihren Sommer-
urlaub nehmen können. 
P. Fernando Lopéz SDS aus Spanien kann dieses Jahr nicht bei 
uns sein, wird aber in anderen Seelsorgeeinheiten der Diözese 
die Urlaubsvertretung übernehmen. 
Während des Hierseins von Pfarrer Lubega werden wir in den 
Sonntagsgottesdiensten eigene Sonderkollekten für seine Pro-
jekte in der Heimat erbitten. Bitte beachten Sie die Hinweise in 
der Gottesdienstübersicht. Stichwort: Kollekte Mission. 
Wer beide mit einer Überweisungsspende helfen möchte, kann 
dies gerne mithilfe der folgenden Bankverbindungen tun: 
•  Spenden für die Salvatorianer in Lateinamerika (P. Fernando): 

Pater Fernando López SDS 
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Gottesdienstordnung vom 01. – 09. Juli 2023 
 

 
 

 

01. + 02. Juli 
13. Sonntag im Jahreskreis 

Peterspfennigkollekte 

03. – 07. Juli 
Werktage 

08. + 09. Juli 
14. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

Am
tze

ll 

 

Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 
Familiengottesdienst zur Kita-
Einweihung 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
Freitag, -Lourdesgrotte- 
17:00 Uhr Rosenkranzgebet 
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  Sonntag, 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 
11:45 Uhr Taufe 

Ha
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Sonntag, 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Messfeier 
als Familiengottesdienst 
Ministrantenaufnahme/ 
Verabschiedung 
11:45 Uhr Taufe 

Donnerstag 
19:00 Uhr Eucharistische 
Anbetung * siehe Artikel 
Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
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 Dienstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
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 Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 
als Familiengottesdienst 
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Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
mit Kirche Klein und Gross 

Mittwoch, 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Ac
hb

er
g       

Samstag, 01.07. (EW) 
13:30 Uhr Trauung 
Sonntag, 02.07. (SW) 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 

Freitag, 07.07. (EW/BK) 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Sonntag, 08.07. (EW) 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 

 
Geistlicher Impuls 
Sich für den Weg mit Jesus entscheiden  
„Du kannst dir nicht ein Leben lang die Türen alle offen halten …“, so beginnt ein Text von Paul Roth. Wer Gutes tun und in seinem 
Leben viel leisten will, muss sich deshalb vor Verzettelung hüten. Es kommt deshalb darauf an, dass ich alle Kräfte auf das vor mir 
liegende Ziel ausrichte und alle anderen Interessen diesem Ziel unterordne. 
Das gilt für alle Lebensbereiche und damit auch für den religiösen Weg eines Menschen. Auch die Bedeutung der Gemeinschaft ist 
für das Erreichen eines Zieles nicht zu unterschätzen. Der heilige Vinzenz Pallotti bemerkte einmal: “Das Gute, das vereinzelt 
getan wird, ist für gewöhnlich spärlich, unsicher und von kurzer Dauer, und selbst die hochherzigsten Bemühungen Einzelner 
führen zu nichts Großem, (…) wenn sie nicht vereint und auf ein gemeinsames Ziel hin geordnet sind.“ Das sollte uns mit dem 
Blick auf die kirchliche Gemeinschaft, die sicher nicht perfekt ist, doch zu denken geben. 
 
Siegfried Modenbach 
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 Missionsverband der Salvatorianer Sparkasse Ulm 
 IBAN: DE27 6305 0000 0009 1607 45 BIC: SOLADES1ULM 
•  Spenden für die Projekte von Pfarrer Francis X. Lubega, Uganda 

Kath. Kirchenpflege Schwarzenbach 
 IBAN: DE77 6505 0110 0000 2078 27 
 Wir heißen Pfarrer Lubega sehr herzlich bei uns willkommen!  

Liebe Spender/innen, 
aus organisatorischen Gründen bitte Ihre Überweisungen 
bis einschl. 09. August  tätigen, 
Barspenden bitte bis 10. August  bei der Kirchenpflege/
Pfarrbüros abgeben. Herzlichen Dank an alle Spender.

Gebetsanliegen des Papstes für Juli 
Beten wir, dass Katholikinnen und Katholiken die Feier der 
Eucharistie zur Mitte ihres Lebens machen, welche die mensch-
lichen Beziehungen in tiefer Weise wandelt und zur Begegnung 
mit Gott und alle ihren Schwestern und Brüdern öffnet.
  

 

 
 

 
  

 
 

  

 
 
 

 

 
 

 

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

 
 
 

 
 

Benefizkonzert Am Sonntag, 09. Juli 
um 19:00 Uhr in der Kirche St. Gallus, 
Roggenzell  Mitwirkende: Kirchenchor 
Roggenzell, junges Bläserensemble der 
Musikkapelle Roggenzell, Sorry Corrs 
Der Kirchenchor gestaltet mit Gästen ein 
abwechslungsreiches Programm. 

- Eintritt ist Frei - 
Spenden kommen der Anschaffung einer neuen       

 

 
 

 
  

 
 

  

 
 
 

 

 
 

 

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

 
 
 

 
 

Glocke der Kirche St. Gallus in Roggenzell zugute. 
  
Sehnsucht und Spiritualität 
Zu einer Abendveranstaltung unter dieser Überschrift sind 
alle recht herzlich eingeladen. Ganz besonders wendet sich 
das Angebot an die Personen, die religiös und/oder spirituell 
auf der Suche sind und sich in herkömmlichen Formen religi-
ösen Ausdrucks nicht (mehr) zuhause fühlen. Musik, Gesang, 
Stille, Meditation, geistliche Impulse und das Gespräch werden 
wesentliche Bestandteile sein. 
Ort: St. Konrad-Kapelle (Kleine Kirche), Hiltensweiler, an der L 
320 Wangen-Lindau, Abzweig „Rimmele“ 
Termin: Freitag, 07. Juli, 19:00 Uhr  Ich freue mich auf die 
Begegnungen und die Entdeckungen, auf den gemeinsamen 
Weg. 
Bernhard Baumann, Religionslehrer a.D.
 

Mitteilungen Haslach

Taufe Sonntag, 02.07.23 
Taufe von Lotte Rittler und ein weiteres Kind   
Messintentionen  
Haslach: 
Sonntag, 02.07. 
Jahrtag für Alfons und Klothilde Müller 

 
 

   
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 

  
 

 
 
 

 
 
 
 

 
  

 

  
 

 

 
 

   
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 

  
 

 
 
 

 
 
 
 

 
  

 

  
 

Zur Eucharistischen Anbetung mit Lobpreis  
am Donnerstag, den 06.07.2023  
in der Pfarrkirche St. Stephanus, Haslach um 19:00 Uhr  
Wer gerne mit anderen zusammen christliche Lieder singt, 
durch Texte, Gebete, Stille in Gottes Nähe kommen und 
Gemeinschaft erleben möchte, ist hier genau richtig. 

Neues aus der Haslacher Ministrantengruppe! 
Zum Fest Petrus und Paulus am So. 2. Juli, 10.30 Uhr,  findet 
die Ministranten -Aufnahme mit Verabschiedung langjähriger 
Minis statt. Es ist ein Fest für die ganze Gemeinde und wir freuen 
uns, dass diesjährigen Kommunionkinder bereit sind, Minist-
rantin und Ministrant zu werden. 
Herzlichen Dank, für diese Bereitschaft, diesen schönen und 
wichtigen Dienst in unserer Gemeinde zu tun. 
Aufgenommen werden:  
Lukas Müller, Haslach 
Linus Hutter, Haslach 
Elias Nießen, Halbrechts 
Franziska Steger, Haslach 
Frederik Graf, Haslach 
Fabian Hepperle, Haslach 
Schön, dass unsere Minigruppe dann auf 21 Minis anwächst! 
Wir freuen uns, dass ihr bald dabei seid! 
Verabschiedet werden: 
Hannah Amann/Oberministrantin 
10 Jahre Ministrantendienst 
Valentin Amann/ Oberministrant 
7 Jahre Ministrantendienst 
Herzlichen Dank, für euren großartigen Einsatz in der Pfarr-
gemeinde und der Minigruppe!  Oberministranten werden 
weiterhin Jule Knoll und Pius Frank sein. Wir danken euch ganz 
herzlich für diese Bereitschaft! 
Nach dem Aufnahmegottesdienst findet für alle Minist-
ranten -Familien ein kleines Fest statt. Es ist im Garten vor 
dem Gemeindehaus oder bei schlechtem Wetter drinnen. 
Maria Heumos 
  
Gottesdienst für Groß und Klein 
mit Ministranten-Aufnahme 
am 2. Juli um 10.30 Uhr 
in der Haslacher Kirche! 
Die Ministranten- Familien gestalten diesen Gottesdienst mit. 
Es spielt die Familiengottesdienst- Band. 
Herzliche Einladung! 

Mitteilungen Primisweiler-Roggenzell-Schwarzenbach

Messintentionen 
Primisweiler: 
diese Woche keine Messintentionen 
  
Roggenzell: 
Samstag, 01.07. Jahrtag für Maria Knill 
Gebetsgedenken für Otto und Walter Knill 
Mittwoch, 05.07. 
Gebetsgedenken für Rudolf Knill 
  
Schwarzenbach: 
diese Woche keine Messintentionen 
  
Der Kirchengemeinderat von Primisweiler 
trifft sich am Dienstag, 04. Juli 2023 um 19:30 Uhr zur Sitzung 
im Gemeindehaus

 
SEELSORGEEINHEIT ARGENTAL

Gottesdienste und Veranstaltungen 
vom 1. Juli bis einschließlich 9. Juli 2023 
  
Samstag, 1. Juli 
16.00 Uhr Neukirch Rosenkranz für geistl. Berufe 
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Sonntag,  2. Juli: 13. Sonntag im Jahreskreis  
09.30 Uhr Goppertsweiler Festgottesdienst beim Sommer-

fest der Musikkapelle am Waldrand begleitet von 
der Juka

anschl.  Fahrradsegnung. 
Dienstag, 4. Juli 
18.00 Uhr Neukirch Eucharistiefeier 
Mittwoch, 5. Juli 
18.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier  
Donnerstag, 6. Juli 
07.50 Uhr Neukirch Schülergottesdienst 
Samstag, 8. Juli 
10.30 Uhr Neukirch Tauffeier von Jonas Eisenbach 
Sonntag,  9. Juli: 14. Sonntag im Jahreskreis 
09.15 Uhr Neukirch Festgottesdienst beim Fest der freiwilli-

gen Feuerwehr in Hinteresach 
  
Sonntag, 2. Juli, 9.30 Uhr Festgottesdienst in Goppertswei-
ler beim Sommerfest 
am Waldrand mit der JuKa Neukirch und Fahrradsegnung mit 
anschließender Frühschoppen im Festzelt. 
  
Erstkommunion 2024 
Termine  (Momentaner Stand): 
7. April 2024 in Neukirch 
21. April 2024 in Goppertsweiler

 
EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi  
erfüllen.“ Gal 6,2 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Donnerstag, 29. Juni 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungscharkinder 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Chorprojekt „Sing mal wieder“ 
Freitag, 30. Juni 
20.00 Uhr Stadtkirche Benefizkonzert mit dem Duo „Two Fold“ 

zugunsten des Argenhofs 
 Sektempfang ab 19 Uhr 
Sonntag, 2. Juli 
10.00 Uhr Stadtkirche Gottesdienst zum Gemeindefest „Fröh-

licher Kirchberg“ 
 Musikalische Gestaltung durch Posaunenchor und 

Kinderkantorei (Dr. Jooß, Hönig, Verdeil) 
 Anschließend herzliche Einladung zum gemeinsa-

men Fest um die Stadtkirche! 
Montag, 3. Juli  
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe Kirchenmäuse 
Dienstag, 4. Juli 
16.00 Uhr Stadtkirche Kinderkantorei 
19.00 Uhr Kath. Kirche St. Martin Wangen 
 Ökumenisches Friedensgebet 
Mittwoch, 5. Juli 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Ökumenisches Café Mittwoch 
18.00 Uhr Friedenskirche Amtzell Gemeindesaal 
 Anmeldung zur Konfirmation 2023/2024 

18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „mittwochs zur Mitte kommen“ – christliche 

Zen-Meditation 
Donnerstag, 6. Juli 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Seniorentanz 
11.00 Uhr Wittwaiskirche 
 Bank im Wittwaisgarten vom 6.7.-17.8. 
 Gesprächsmöglichkeit mit Pfrin. Hönig 
 bis 12 Uhr 
14.00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell 
 Ökumenischer Seniorennachmittag 
17.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Treffen „Neustart Familienkirche“ 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungscharkinder 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Chorprojekt „Sing mal wieder“ 
  
Fröhlicher Kirchberg  
Am Sonntag, 2. Juli feiern wir von 10 - 14 Uhr das große 
Gemeindefest um die Stadtkirche. Nach dem Festgottes-
dienst um 10 Uhr gibt es auf dem Kirchplatz ein buntes 
Programm für die ganze Familie mit Turmbesteigung, Orgel-
führungen, Eierflugmaschine vom Turm, Infostand der „Nach-
barschaftshilfe Wangen e.V.“ und vielem mehr.  
Auch der Verein „awamu – Zusammen für Uganda“ mit Fami-
lie Riese freut sich, mit einem Stand dabei zu sein. Für das leib-
liche Wohl ist mit Mittagessen, Eiswagen und Kaffee bestens 
gesorgt. Musikalisch werden wir von der Band #justforfriends 
unter der Leitung von Dr. Wolfram Bücking verwöhnt. Herzli-
che Einladung zu einem schönen Sommertag! 
  
Planungsrunde Familienkirche am Donnerstag, 6. Juli um 
17.30 Uhr  
Die drei Pfarrerinnen Dr. Jooß, Friederike Hönig und Gabriele 
Verdeil laden am Donnerstag, 6. Juli um 17.30 Uhr zur nächs-
ten Planungsrunde Familienkirche ins Gemeindehaus der 
Stadtkirche ein. Wir wollen eine Bestandsaufnahme machen 
und anschließend diskutieren, wo und wie Kirche in Familien 
einen Platz haben kann, was Familien brauchen und erwarten 
und wie wir gemeinsam eine neue Struktur für „Familienkirche“ 
in unserer Gemeinde aufbauen können. 
  
Chorprojekt „Sing mal wieder“ im Gottesdienst in der 
Wittwaiskirche am Sonntag, 16. Juli um 10.45 Uhr. Kantor 
Matthias Kiefer bietet wieder ein Kurzprojekt zum Singen im 
Gottesdienst für alle an. 
Unser Liederbuch „Wo wir dich loben“ mit vielen spannenden 
Texten bildet dabei einen Schwerpunkt. Es erklingen aber auch 
andere geistliche und weltliche Lieder. Die Proben finden don-
nerstags am 29.6., 6.7. und 13.7. um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus statt. 
  
Kinderbibeltag in Untermooweiler am Samstag, 29. Juli mit 
Gelegenheit zur Übernachtung im Zelt 
Zum Beginn der Sommerferien lädt das Team des Kinderbi-
beltages mit Pfarrerin Friederike Hönig am Samstag, 29. Juli 
alle Kinder zwischen 6 und 12 Jahren zum Kinderbibeltag nach 
Untermoorweiler ein. Wir beschäftigen uns mit Jakob und sei-
nen Träumen und hören davon, wie er Gott begegnet und wie 
Gott Mut schenkt. Der Tag beginnt um 9.30 Uhr auf der Wiese 
von Familie Weber (Untermooweiler 30). Wer möchte, darf in 
seinem Zelt übernachten. Auf der Burg von Neuravensburg 
feiern wir am Sonntag, 30. Juli um 10 Uhr einen gemein-
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samen Abschlussgottesdienst im Grünen. Die Kinder, die 
übernachten möchten, sollten am Sonntag um 9.15 Uhr in 
Untermooweiler abgeholt und zum Gottesdienst nach Neura-
vensburg gefahren werden. Der Unkostenbeitrag für den Bibel-
tag beträgt 5 €. 
Eine schriftliche Anmeldung ist bis Montag, 10. Juli über das 
Gemeindebüro gemeindebuero.wangen@elkw.de möglich. 
  
Eine kleine Orgel-Nachtmusik bei Wein und Kerzenschein 
am Samstag, 8. Juli um 22 Uhr in der ev. Stadtkirche. 
Matthias Kiefer spielt romantische und impressionistische 
Orgelwerke zur Nacht, von Abendklängen, Mondschein, Mit-
ternachtssternen und Elfen komponiert von Chopin, Bossi, 
Debussy, Karg-Elert, Bonnet, Vierne und anderen. Wer mag, 
kann die Musik im Kerzenschein bei einem Gläschen Wein oder 
Prosecco (gegen einen kleinen Obulus) genießen. Ein Kon-
zert für Schlaflose und Schlafwandler, Einsame und Verliebte, 
Mondsüchtige und Nachteulen und natürlich für alle Liebhaber 
romantischer und impressionistischer Orgelmusik. 
  
Kirchen auf der Landesgartenschau 
„Ideenwerkstatt“ der Arbeitsgruppe Veranstaltungen und 
Spiritualität am Montag, 10. Juli um 19 Uhr im Gemeinde-
haus der Stadtkirche 
Die Präsenz der Wangener Kirchen auf der Landesgartenschau 
steht unter dem Leitwort „Sei unser Gast!“. Die christlichen Kir-
chen wollen sich offen und gastfreundlich zeigen. Die Arbeits-
gruppe „Veranstaltung und Spiritualität“ unter der Leitung von 
Pfarrerin Friederike Hönig und Pastoralreferent Benjamin Sigg 
lädt am Montag, 10. Juli um 19 Uhr zum nächsten Vorberei-
tungstreffen in das Gemeindehaus der Stadtkirche ein. Es ist 
ein Abend für alle Interessierten, die bei den Angeboten der 
Kirchen auf der LGS und auch beim spirituellen Präsenzdienst 
oder bei der regelmäßigen Betreuung des „Platz der Kirchen“ 
dabei sein wollen. 
  
Anmeldung zur Konfirmation 2024  
Die Anmeldung zur Konfirmation 2023/2024 für die drei Seel-
sorgebezirke findet an den folgenden Terminen statt: 

Friedenskirche Amtzell: Mittwoch, 5. Juli um 18 Uhr im 
Gemeindesaal der Friedenskirche 

Wittwaiskirche: Mittwoch, 12. Juli um 18 Uhr in der Witt-
waiskirche 

Stadtkirche: Mittwoch, 12. Juli um 18 Uhr im Gemeindehaus 
der Stadtkirche 

Falls Sie den Anmeldetermin nicht wahrnehmen können, mel-
den sie sich bitte im Gemeindebüro. 

Am Samstag, 15. Juli gehen wir gemeinsam zum Konfipoint 
am Badsee. Dort treffen sich die Konfirmand*innen verschiede-
ner Gemeinden und erleben ein buntes Programm. 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und 
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
  
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. 
ergeben sich kurzfristig Änderungen: www.evkirche-wangen.de  
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6
88239 Wangen,
Telefon: 07522 2324
elisabeth.jooss@elkw.de 

Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfarrerin Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40
88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210
friederike.hoenig@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22
88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571
gabriele.verdeil@elkw.de 
    
Gemeindebüro:  
Mo.,Di., Do.,Fr 8.30 – 11.30 Uhr, 
Do auch 14 – 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6
88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324
gemeindebuero.wangen@elkw.de

 

IMMOBILIENMARKT

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Urlaubszeit

Suche freistehendes Haus mit Gartengrundstück
in Wangen und Umgebung auf Rentenbasis.  Chiffre 777/1286

GESCHÄFTSANZEIGEN



STELLENANGEBOTE

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Vielfalt macht uns stark.

Du sorgst für Abwechslung und hältst unsere Klienten 

in Bewegung. Wir halten dir dabei den Rücken frei. 

Gemeinsam ermöglichen wir Seniorinnen und Senioren 

ein lebenswertes Alter – in familiären und modernen 

Einrichtungen. Werde Teil unseres Teams!

Pflegefachkraft (m/w/d)
ab sofort · Teil- und Vollzeit mit 12 bis 39 Stunden/Woche

    Haus der Pflege Magnus, Waldburg

   Tanja Giray, +49 7529 974168-102

    
    Web-ID 2022-0276

stiftung-liebenau.de/zukunft-pflege

    Bezahlung nach AVR-Tarif · Fort- und Weiterbildungen · 

Kleine Teams Kleine Teams 

Diversity?

PENSIONÄRSTREFFEN 
IN WEISSENAU /
GESELLIGER AUSTAUSCH UND 
KURZWEILIGES PROGRAMM 
Freitag, 7. Juli 2023
ab 11.30 bis 16.30 Uhr
Haus 37 (Alte Schwimmhalle)

HERZLICHE EINLADUNG AN ALLE 
EHEMALIGEN KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN
DER REGION RAVENSBURG-BODENSEE

MITTAGESSEN 
KAFFEE & KUCHEN

Beim anschließenden ZfP-Sommerfest können 
Sie gerne den Abend ausklingen lassen.

Haushaltshilfe in Amtzell gesucht!
Wir sind eine unkomplizierte Familie mit 2 Schulkindern, Haus und
Hund. Für unseren Haushalt suchen wir langfristig Unterstützung für
die anfallenden Reinigungsarbeiten. Waschen, Bügeln oder Gartenar-
beit ist nicht erforderlich. Wir benötigen mind. 4 Stunden wöchentlich,
gerne auch mehr, bei freier Zeiteinteilung. Natürlich angemeldet auf
Minijob-Basis oder Kleingewerbe, wobei wir Ihre wertvolle Unterstüt-
zung gerne gut entlohnen.
Wir freuen uns, von Ihnen zu hören unter 0172/ 8470428.

VERANSTALTUNGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


